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kulturell-kulinarische

Parkwanderung
Ernen/Binn-Grengiols
Samstag, 29. Mai 2010
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LANDSCHAFTSPARK
BINNTAL

Herzlich willkommen!

Am Samstag, 29. Mai 2010, organisiert der Landschafts-
park Binntal bereits zum fünften Mal die kulturell-
kulinarische Parkwanderung. Wir bieten Ihnen ein 
interessantes und abwechslungsreiches Programm.

Vor dem Start in Ernen oder Binn wartet ein reichhal-
tiges Frühstück mit einheimischen Produkten auf Sie. 
Wir empfehlen, dass Sie sich rund eine Stunde vor Ab-
marschzeit zum Frühstücksbüffet einfinden. 

Unterwegs gibt es mehrere Zwischenverpflegungen und 
verschiedene kulturelle Highlights. Einheimische und 
andere Fachleute erzählen Interessantes zu Natur und 
Kultur im Landschaftspark Binntal (Programm auf der 
Rückseite). In Grengiols werden Hunger und Durst beim 
Raclette-Plausch gestillt.

Die reine Wanderzeit dauert auf beiden Routen rund drei 
Stunden. Inklusive Zwischenhalte dauert die Wanderung 
rund fünf Stunden. Der grösste Teil der Strecke ist flach 
oder leicht fallend mit einzelnen kurzen Aufstiegen.

Kosten und Leistungen

Die Kosten betragen Fr. 65.– für Erwachsene und Fr. 
20.– für Kinder bis 12 Jahre. Im Preis inbegriffen sind:

- Frühstücksbüffet in Binn oder Ernen (inkl. Getränke),
- Zwischenverpflegungen unterwegs,
- Racletteplausch mit Vor- und Nachspeise in Grengiols 
  (Getränke müssen zusätzlich bezahlt werden)
- Fahrt mit den Extrabussen (Reservation nötig).

Anmeldung
Bis spätestens Dienstag, 25. Mai 2010, mit beiliegendem 
Talon oder per E-Mail beim Landschaftspark Binntal. 
Bitte Startort und gewünschte Abmarschzeit angeben. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
der Abmarschzeit, weiteren Informationen und einen 
Einzahlungsschein. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Auskunft
Landschaftspark Binntal
Tel. 027 971 50 50, Fax 027 971 50 51
info@landschaftspark-binntal.ch
www.landschaftspark-binntal.ch



GEMEINSAMER WEGABSCHNITT HOCKMATTA–GRENGIOLS

Weiler Hockmatta
Kleine Verschnaufpause bei Cholera, Wein und Apfel-
saft. Dazu Geschichten von früher, erzählt von Pfarrer 
Eduard Imhof | Kochende Männer Ernen, Mütter- 
verein Grengiols und Pfarrer Eduard Imhof

Kleine Schaukäserei  und Aperitif
Wir gucken der Käserin und dem Käser über die  
Schulter und geniessen einen feinen Walliser Tropfen   
Ulrike Steingräber und Marcel Heinen, Grengiols,  
und Kellerei Plaschy, Naters

Bächerhyschere - Alte Obstsorten
Ein Projekt des Landschaftsparks Binntal wird vor-
gestellt | Gerhard Heimen, Grengiols

Grengjer Tulpe
Die einzigartige Tulpenart und der neue Tulpenweg  
Tulpenzunft Grengiols, Dr. Alex Agten

Finale in Grengiols
Raclettes à Discretion in den Gaststätten von Gren-
giols, mit Vor- und Nachspeise | Restaurant Bettlihorn, 
Edelweiss und Grängjerstube 
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An- und Rückreise

Für die An- und Rückreise empfehlen wir, die öffentli-
chen Verkehrsmittel zu benutzen. Auf Wunsch stehen 
auch Extrabusse zur Verfügung (bitte reservieren):

Fahrplan Matterhorn-Gotthard-Bahn und PostAuto:
Brig ab		 08.23 	   09.23 (Bahn)
Fiesch ab 	 08.58 	   09.58 (Postauto)
Ernen an 	 09.07 	   10.07 
Binn an 	 09.23 	   10.23*
* Extrafahrt, bitte beim Landschaftspark reservieren

Züge ab Grengiols Richtung Brig: 
15.11	 16.11	 17.11	 18.11	 19.11	 20.11

Züge ab Grengiols Richtung Fiesch: 
15.43*	 16.43**	17.43*	 18.43**	19.43	 20.43

*   ab Fiesch regulärer Postauto-Kurs bis Binn
** ab Fiesch regulärer Postauto-Kurs bis Ernen, weiter 
bis Binn, bitte reservieren (Ernen ab 17.07 oder 19.17).

Programm der Parkwanderung 2010

Sie starten in Binn oder Ernen und wandern in einer 
begleiteten Gruppe von rund 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern auf die Hockmatta, wo es eine grössere 
Zwischenverpflegung gibt. Danach geht‘s für alle Grup-
pen auf dem gleichen Weg nach Grengiols. Unterwegs 
gibt es viele kulturelle und kulinarische Highlights.

START IN ERNEN BIS HOCKMATTA

Vor dem Start
Reichhaltiges Frühstücksbuffet | Bäckerei Frid Ernen 

Das alte Rathaus des Zehnden Goms
Vom Gerichtshaus zum Museum | Stiftung und Verei-
nigung Heimatmuseum und Kulturpflege Ernen

Zur Frohen Aussicht
Einmaliger Steppenrasen auf der Binegga und schöne 
Blicke ins Tal | Dr. Anne-Käthi Heitz, Biologin

Auf dem Wasen
Kleine Rast und Verpflegung | Bäckerei Frid, Ernen

Beim Imker
Ein Bienenvater erzählt uns Interessantes über die 
Imkerei und zeigt uns seine Völker | Josef Briw, Ernen

START IN BINN BIS HOCKMATTA

Vor dem Start
Reichhaltiges Frühstücksbuffet | Hotel Ofenhorn Binn 

Wärmeverbund Binn
Umweltfreundliche Heizungstechnologie fürs Hotel 
und für die Gemeinde | Genossenschaft Pro Binntal 
und Gemeinde Binn

Twingistrasse vor der Sanierung
Die Geschichte des Wegs und die bevorstehende Sanie-
rung | Dr. Klaus Anderegg, Landschaftspark Binntal

Steinmatten 
Kleine Rast und Verpflegung | Verein Ausserbinn 

Geologiestunde auf der Römerbrücke 
Ein Experte erklärt Gestein und Geschichte 
Charles-Louis Joris, Geologe


